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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Teutonia Sorsum II : SC Barienrode 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den SV Teutonia Sorsum II

Im umdatierten Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der SV Teutonia Sorsum II am
vergangenen Samstag auf den SC Barienrode. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Teutonia
Sorsum II diese Partie mit 3 und der SC Barienrode mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Glöge / Westwood bekamen es im ersten Spiel mit Schönknecht /
Miethe zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Glöge / Westwood am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Mit nur einem Satzverlust gingen nachfolgend Scholz / Jahns
gegen Miethe / Modrzejewska durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Ausreichend spielerische Mittel hatten Rüth / Schrader letztlich an der Hand, um Miethe /
Odnodvorcev zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jan Glöge seinem Gegner Vadim Schönknecht letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nichts auszurichten hatte am Nachbartisch Benedikt Scholz beim
3:11, 4:11, 1:11 gegen Helge Miethe, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:0 gegen
Andre Modrzejewska fand Jeremy Westwood hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Heinrich Rüth bekam derweil seinen Gegner Maris Miethe beim deutlichen 6:11, 12:14, 8:11
nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Mara
Jahns gewann gegen Sergej Odnodvorcev mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach gewonnenem ersten Satz
gab anschließend Cedrik Schrader das Spiel gegen Joel Miethe noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Jan Glöge, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Helge Miethe verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen hatte Benedikt Scholz beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Vadim Schönknecht, so dass Schönknecht seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit 1:3 verlor Jeremy Westwood seine Partie gegen Maris Miethe,
in die Miethe im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Heinrich Rüth über die 1:3-
Niederlage gegen Andre Modrzejewska hinweggetröstet werden musste. Mara Jahns machte mit
Joel Miethe beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte dann Cedrik Schrader beim 2:3 gegen Sergej Odnodvorcev. Das
Spiel verlor Schrader dennoch im 5. Satz. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Teutonia Sorsum II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 2:18 bei 0 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SC Barienrode erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum II

Doppel: Glöge / Westwood 1:0, Scholz / Jahns 1:0, Rüth / Schrader 1:0 
Einzel: J. Glöge 0:2, B. Scholz 0:2, J. Westwood 1:1, H. Rüth 0:2, M. Jahns 2:0, C. Schrader 0:2 

 SC Barienrode
Doppel: Miethe / Modrzejewska 0:1, Schönknecht / Miethe 0:1, Miethe / Odnodvorcev 0:1 
Einzel: H. Miethe 2:0, V. Schönknecht 2:0, M. Miethe 2:0, A. Modrzejewska 1:1, J. Miethe 1:1, S.
Odnodvorcev 1:1


